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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Ginsheim II : SV Rot-Weiß 1914 Walldorf 
Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr

Pedreira Franco macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des SV Rot-Weiß 1914 Walldorf, als Nuno
Alexandre Pedreira Franco das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des
TTC Ginsheim II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Nuno Alexandre Pedreira
Franco, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz Blitzstart verloren Jertz / Maid ihr Spiel gegen Pedreira
Franco / Cezanne letztlich in vier Sätzen. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Schmenger
/ Micheel und Berz / Hradsky sich am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Gütlich / Laut bekamen wenig
später ihre Gegner Rieger / Grau beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Nuno Alexandre Pedreira Franco musste Pascal Jertz Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Fünf Sätze lang beharkten sich
Thorsten Maid und Carsten Berz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Anlaufschwierigkeiten musste Fabian Schmenger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dominik Rieger wurden wenig später
Frank Micheel wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Rainer Gütlich gegen Peter Hradsky, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Peter Hradsky jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Laut bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Carsten Grau. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:8. Kaum Chancen ließ Pascal Jertz anschließend beim 11:8, 11:9, 11:3 seinem
Gegner Carsten Berz. Chancenlos war indes Thorsten Maid gegen Nuno Alexandre Pedreira Franco
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Ginsheim II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2024 gegen die
SKG 1887/1946 Bauschheim II an. Für den SV Rot-Weiß 1914 Walldorf steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Al. 1907 Königstädten IV am 16.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 15:13 geht.

 Statistik:
 TTC Ginsheim II

Doppel: Jertz / Maid 0:1, Schmenger / Micheel 0:1, Gütlich / Laut 0:1 
Einzel: P. Jertz 1:1, T. Maid 0:2, F. Schmenger 1:0, F. Micheel 0:1, R. Gütlich 0:1, B. Laut 0:1 

 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf
Doppel: Berz / Hradsky 1:0, Pedreira Franco / Cezanne 1:0, Rieger / Grau 1:0 
Einzel: C. Berz 1:1, N. Franco 2:0, D. Rieger 1:0, S. Cezanne 0:1, C. Grau 1:0, P. Hradsky 1:0


